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See the notice on TED website

147922-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Neubau Rheinstraßenbrücke Darmstadt
OJ S 46/2025 06/03/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der Magistrat
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Rheinstraßenbrücke Darmstadt
Beschreibung: Folgende Leistungen sind zu erbringen: a) Technische Ausrüstung: 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1-3 und 5-7 in Anlehnung an § 55 HOAI i. V. m. Anlage 
15 Nr. 1 HOAI für die Fachplanung der Oberleitungsanlagen zzgl. besonderer Leistungen. b) 
Kommunikationstechnik. c) Leit- und Sicherheitstechnik. d) Elektroenergieanlagen.
Kennung des Verfahrens: cba8148f-09ad-41b0-9187-08f9c076eb0c
Interne Kennung: RHB_7_0-OLA.0
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71314100 
Dienstleistungen im Elektrobereich

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schachtstraße 8  
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64293
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YL650B8 A) Verfahrenssprache Das 
Angebot ist in deutscher Sprache einzureichen. Sofern ein fremdsprachiger Nachweis als 
Bestandteil des Angebots vorgelegt wird, ist neben dem Nachweis jeweils eine beglaubigte 
Übersetzung des Nachweises vorzulegen. B) Begriffsbezeichnungen Unter dem 
nachfolgenden Begriff "Bieter" werden Einzelbieter (natürliche oder juristische) oder 
Zusammenschlüsse solcher (Bietergemeinschaften) zusammengefasst. Sofern Einzelbieter 
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oder Bietergemeinschaften in den nachfolgenden Kapiteln bzw. Vergabeunterlagen nicht 
ausdrücklich genannt werden, sind diese grundsätzlich unter dem Begriff "Bieter" zu 
verstehen. C) Registrierung Vergabeplattform Bieter, die an dem Vergabeverfahren 
teilnehmen wollen, sind verpflichtet sich mit einer eindeutigen Unternehmensbezeichnung 
sowie einer E-Mail-Adresse auf der Vergabeplattform (DTVP - Deutsches Vergabeportal 
GmbH) zu registrieren. Nicht registrierte Unternehmen müssen sich eigenverantwortlich auf 
der Vergabeplattform zum aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren (Holschuld). 
Tun Sie das nicht regemäßig, tragen Sie das Risiko, eine Information zu verpassen und ein 
Angebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterlagen zu erstellen und daraufhin auf Grund 
fehlerhafter Unterlagen vom Verfahren ausgeschlossen zu werden. D) Bewerbungsunterlagen 
Die Bewerbungsunterlagen beinhalten alle notwendigen Informationen zur Bearbeitung des 
Angebots. Enthalten die Bewerbungsunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so 
hat er den Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. Fragen des Bieters zum 
Vergabefahren sind ausschließlich über die Vergabeplattform bis spätestens sieben Tage vor 
der jeweiligen Abgabefrist zu richten. Der Auftraggeber behält sich vor, nach diesem Zeitpunkt 
eingehende Fragen nicht mehr zu beantworten. E) Abgabe Angebot Für die Einreichung des 
Angebots ist das Formblatt mit der Bezeichnung "Angebotsblatt" sowie die zugehörigen 
weiteren Anlagen zu verwenden. Das Angebot sowie die geforderten Nachweise und Anlagen 
sind ausschließlich über die Vergabeplattform einzureichen. Entscheidend dabei ist der 
Eingang der Unterlagen, auf der Vergabeplattform und nicht der Zeitpunkt, zu dem das 
Versenden des Angebots gestartet wurde. Bitte berücksichtigen Sie daher einen 
ausreichenden zeitlichen Vorlauf für die elektronische Übermittlung Ihres Angebots. Angebote, 
die nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind, werden ausgeschlossen. F) 
Bietergemeinschaften Bietergemeinschaften sind zugelassen (vgl. § 43 VgV). Von 
Bietergemeinschaften ist ein gemeinsames Angebotsblatt auszufüllen. Eine von allen 
Mitgliedern der Bietergemeinschaft unterzeichnete Bietergemeinschaftserklärung ist als 
Nachweis, dass die Bietergemeinschaft auf die Mittel aller Mitglieder tatsächlich zugreifen 
kann, einzureichen (vgl. Anlage A1.1). Weiterhin sind verschiedene Nachweise und 
Erklärungen von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft gesondert zu erbringen, dabei ist 
deutlich zu machen, welche Angaben von welchem Mitglied der Bietergemeinschaft 
stammen.. G) Eignungsleihe (andere Unternehmen) Der Bieter kann sich bei der Erfüllung der 
Eignungsanforderungen der Fähigkeiten, Ressourcen bzw. Mittel anderer Unternehmen 
bedienen. Sofern der Bieter zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen sowie 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch nimmt, ist nachzuweisen, dass der Bieter auf die Mittel des anderen Unternehmens 
tatsächlich zugreifen kann (vgl. § 47 VgV). Hierzu ist die Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe für jedes andere Unternehmen auszufüllen und dem Angebot beizufügen (vgl. 
Anlage A1.2). H) Nachunternehmen ohne Eignungsleihe Der Bieter kann Teile des Auftrags 
an Nachunternehmen ohne Eignungsleihe (Unterauftragnehmer) vergeben. Bei 
Angebotsabgabe sind in der Verpflichtungserklärung (vgl. Anlage A1.3) die vorgesehenen 
Unterauftragnehmer zu benennen, ebenfalls muss mit Angebotsabgabe der Nachweis geführt 
werden, welche Leistungsanteile von dem Nachunternehmer erbracht werden. Die 
Nachunternehmer müssen vor Vertragsabschluss namentlich benannt sein. I) 
Nachforderungen Der AG behält sich das Nachfordern nach Maßgabe des § 56 Abs. 4 VgV 
vor. J) Mehrfachbeteiligungen Mehrfachbeteiligungen, d. h. parallele Beteiligung als 
Einzelbietender und gleichzeitig als Gesellschafter/in einer Bietergemeinschaft, sind 
unzulässig und führen zum Ausschluss sämtlicher hiervon betroffener Bewerbungen, sofern 
die betroffenen Bietenden nicht nachweisen, dass die Angebote völlig unabhängig 
voneinander erstellt wurden. Mehrfachbeteiligungen von Nachunternehmen sind zulässig, 
sofern diese keinen maßgeblichen Einfluss auf die Angebotsgestaltung haben. Der AG wird 
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einzelfallbezogen entscheiden, ob ein Ausschluss unter dem Gesichtspunkt einer 
Wettbewerbsbeeinflussung geboten ist.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau Rheinstraßenbrücke Darmstadt
Beschreibung: Die Brücke Rheinstraße wurde in den Jahren 1910 bis 1912 erbaut und ist 
nach nunmehr über 100 Jahren in einem sehr schlechten baulichen Zustand. Eine grundhafte 
Instandsetzung hat bislang nicht stattgefunden. Der Gesamtzustand ist auch nach den 
Ergebnissen der Bauwerksprüfungen als ungenügend zu bezeichnen. Die Zustandsnote 
beträgt aktuell 3,9. Aus diesem Grund ist die Rheinstraßenbrücke durch einen Neubau zu 
ersetzen. Die Gesamtmaßnahme "Neubau Rheinstraßenbrücke Darmstadt" umfasst den 
Abbruch des bestehenden Bauwerks sowie den Ersatzneubau der Brücke Rheinstraße 
einschließlich der Anschlussknotenpunkte (Straßenbau) auf einer Länge von ca. 270m. Die 
voraussichtlichen Bauwerkskosten für die Oberleitungsanlagen wurden seitens des AG wie 
folgt ermittelt: ca. 1 Mio. EUR (netto). Die Beauftragung der Leistungen erfolgt stufenweise. 
Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung aller Leistungsstufen besteht nicht.
Interne Kennung: RHB_7_0-OLA.0

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71314100 
Dienstleistungen im Elektrobereich

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schachtstraße 8  
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64293
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: Weitere Details entnehmen Sie bitte folgenden Unterlagen: A - 
Bewerbungsbedingungen inkl. Anlagen B - Projektbeschreibung inkl. Anlagen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Organisation
Beschreibung: A) Organisation: 30%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Herangehensweise
Beschreibung: B) Herangehensweise: 30%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: C) Honorar: 40%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
PROPROJEKT - Planungsmanagement & Projektberatung GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Regierungspräsidium Darmstadt
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
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Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der Magistrat
Registrierungsnummer: DE 111608610
Postanschrift: Luisenplatz 5a
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Telefon: 069 6050110
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: PROPROJEKT - Planungsmanagement & Projektberatung GmbH
Registrierungsnummer: DE 177440166
Postanschrift: Hedderichstrasse 108-110
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60596
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Telefon: +49 69605011-400
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: DE 812056745
Postanschrift: Wilhelminenplatz 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151120
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
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8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: 06151 12-6603
Postanschrift: Wilhelminenplatz 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151120
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18b9b07d-1fab-42f5-bbe5-6553c04328f1  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/03/2025 08:06:03 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 147922-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 46/2025
Datum der Veröffentlichung: 06/03/2025
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